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10 Jahre Bundesamt für Zivilschutz
Das Jahr 1972 war das zehnte Tätigkeitsjahr des Bundesamtes für
Zivilschutz. Das gibt uns Anlass, mit einem Rückblick über die ersten zehn Jahre
eine Standortbestimmung vorzunehmen und die Zielsetzungen für die
Zukunft zu überdenken.
Es darf uns mit Genugtuung erfüllen, dass es in diesem Jahrzehnt gelungen
ist, eine wissenschaftlich fundierte, technisch realisierbare und wirtschaftlich

tragbare Konzeption des Zivilschutzes zu gewinnen. All denen, die bei
der Erarbeitung der Konzeption 1971 des Zivilschutzes mitgewirkt haben,
gebührt unser aller Dank.
Im Bereich des Schutzraumbaus sind theoretisch und praktisch wichtige
Etappen durchmessen worden. Seit 1966 besitzen wir die TWP, die
Technischen Weisungen für den privaten Schutzraumbau, um die wir vom Ausland

beneidet werden. Leider ist es nicht gelungen, die Technischen
Weisungen für die Schutzbauten der örtlichen Schutzorganisationen und des
Sanitätsdienstes (TWO) innerhalb des ersten Jahrzehnts fertigzustellen. Gut
Ding muss eben Weile haben. Die Zahl der Schutzplätze hat in diesen zehn
Jahren gesamtschweizerisch ganz erheblich zugenommen; leider ist das

Schutzraumangebot in den Kantonen noch sehr unterschiedlich.
In rund tausend Gemeinden sind örtliche Schutzorganisationen aufgestellt
worden. Die Zahl der Teilnehmer an Ausbildungskursen hat im Jahre 1971

die Hunderttausendermarke überschritten, und die Zahl der für die
Ausbildung geleisteten Diensttage liegt jetzt bei 375 000 im Jahr.
Die gestützt auf die Erfahrungen der letzten Jahre erlassene Kontrollverordnung

vom 12. April 1972 schafft die Grundlage für eine rationelle Erfassung

aller Schutzdienstpflichtigen. Auch bezüglich des Aufgebotes des
Zivilschutzes wurden 1972 neue Weisungen erarbeitet; diese werden im laufenden
Jahre verwirklicht, wodurch die Einsatzbereitschaft der Organisationen
erheblich verbessert wird.
Der Sollbestand an Zivilschutzmaterial ist in den Gemeinden durch
Lieferungen des Bundesamtes zu 50 bis 90 °/o (je nach Kategorie) erreicht worden;
weniger günstig, nämlich erst bei etwa 30 °/o, stehen wir mit der Ausrüstung
der sanitätsdienstlichen Anlagen.
Zu Beginn des zweiten Jahrzehnts bearbeitet das Bundesamt als eine der
wichtigsten Aufgaben die Revision der Zivilschutzgesetze auf Grund der
bisherigen Erfahrungen und der Konzeption 1971 des Zivilschutzes. Die bereits
erwähnten TWO müssen abgeschlossen und publiziert werden. Die generelle
Zivilschutzplanung und die sanitätsdienstliche Beurteilung der Kantone
sind zu Ende zu führen.
Die Arbeiten für das eidgenössische Zivilschutzausbildungszentrum in
Schwarzenburg werden fortgesetzt, und es ist zu hoffen, dass die Pläne noch
in diesem Jahrzehnt verwirklicht werden können.
Neben diesen grossen Aufgaben wird die gewohnte Arbeit des Bundesamtes
weitergeführt, um den Kantonen, Gemeinden und dem ganzen Schweizervolk
beim Aufbau eines wirksamen Zivilschutzes zu helfen.
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